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Tagesklinik
Sämtliche Behandlungsangebote stehen auch für Pati- 
enten, die nicht stationär behandelt werden möchten 
oder können, in unserer Tagesklinik am Standort Langen- 
felder Straße zur Verfügung. Die Tagesklinik schließt die
Lücke zwischen vollstationärer und ambulanter Behand- 
lung. Das Besondere tagesklinischer Behandlung ist, 
dass der Verlust an Selbständigkeit und Eigenverantwor-
tung, wie er mit einem vollstationären Klinikaufenthalt 
verbunden ist, weitgehend vermieden wird. Die mit der 
Erkrankung einhergehenden Belastungen und Fragen, 
die sich zuhause ergeben, können so sehr viel rascher 
und gezielter in die Behandlung einbezogen werden.  Die 
Therapie findet innerhalb eines gruppenbezogenen, aber 
auf die jeweiligen individuellen Bedürfnisse abgestimm-
ten Behandlungsplanes statt. Hierfür steht ein Team von 
Mitarbeitern unterschiedlicher Berufsgruppen zur Verfü-
gung, bestehend aus Facharzt, Diplom-Psychologe, Pfle-
gekräften, Ergotherapeuten, Sozialpädagogen u. a.. 

Die Aufnahme in die Tagesklinik kann durch Einweisung 
niedergelassener Ärzte oder nach vorangegangener voll-
stationärer Behandlung erfolgen.

Ambulanz
Die ambulante Behandlung von schweren und von 
Chronifizierung bedrohten seelischen Erkrankungen ist 
in unserer Psychiatrischen Institutsambulanz möglich. 
Dies setzt in der Regel die Überweisung durch einen 
niedergelassenen Vertragsarzt voraus. Im Bedarfsfall 
werden durch die Mitarbeiter der Ambulanz auch 
Hausbesuche durchgeführt.

Klinik für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Psychosomatik 
Anmeldung und Information
Chefarztsekretariat: Tel: 0 36 95 / 64-66 01
  Fax: 0 36 95 / 64-66 02

Ambulanz: Tel: 0 36 95 / 64-66 71
Montag bis Freitag, 8.00 – 16.00 Uhr
   

Tagesklinik  
Langenfelder Straße 8 Tel: 0 36 95 / 6 09-48 10
 

Klinikum Bad Salzungen GmbH
Lindigallee 3
36433 Bad Salzungen
Telefon: (0 36 95) 64-0 (Zentrale)
Fax: (0 36 95) 64-11 02

Internet: www.klinikum-badsalzungen.de
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Abteilung I
Psychiatrie und Psychotherapie

Wenn die Seele Hilfe ruft…
Seelische Krisen und Leiden können genauso belastend 
sein wie körperliche Erkrankungen. Sie erschweren die 
Bewältigung des Lebensalltages oder machen sie manch-
mal sogar unmöglich. Wir, die Mitarbeiter der Abteilung 
für Psychiatrie und Psychotherapie möchten Ihnen bei der 
Bewältigung Ihres Weges helfen und Sie menschlich und 
fachlich begleiten und unterstützen. Wir verstehen uns 
als Ihre Ansprechpartner bei Ihren seelischen Problemen. 
Dabei stehen Respekt, Vertrauen und Akzeptanz Ihrer 
Persönlichkeit an erster Stelle, selbstverständlich in enger 
Zusammenarbeit mit Ihren Angehörigen, deren Meinung 
uns wichtig ist und denen wir eine spezielle Angehörigen-
visite anbieten.

Seelische Erkrankungen gehen oft mit körperlichen 
Störungen einher oder werden von ihnen ausgelöst. Wir 
legen deshalb großen Wert auf eine enge Zusammenarbeit 
mit den anderen Kliniken und Abteilungen unseres Klini-
kums. Unseren Patienten steht selbstverständlich das ge-
samte diagnostische und therapeutische Spektrum auch 
aller anderen Fachgebiete des Klinikums zur Verfügung. 

„So viel Normalität wie möglich“ ist ein Leitsatz unserer 
Klinik für den Umgang miteinander. Nur wer zuhört kann 
auch helfen. Wir bieten Ihnen unsere Zuwendung und 
unsere Zeit an und legen gemeinsam mit Ihnen eine auf 
Ihre individuellen Bedürfnisse abgestimmte Therapie fest.

Alle Stationen sind offen und es erfolgt keine Trennung 
nach Alter, Geschlecht oder Erkrankung. Durch die enge 
Zusammenarbeit mit Selbsthilfegruppen, Beratungs-
stellen und ambulanten Diensten ist eine umfassende 
Betreuung auch nach dem Klinikaufenthalt gewährleistet. 

Krankheitsbilder 
• schwere oder wiederkehrende Depressionen
• manisch-depressive Störungen
• Abhängigkeitserkrankungen
• Psychosen
• seelische Alterserkrankungen
• akute und anhaltende Belastungsstörungen

Behandlungsziele
• die Krankheit zu erkennen, zu heilen oder 
       Verschlimmerung zu vermeiden
• einen Umgang mit der Krankheit zu erlernen
• Beschwerden zu lindern
• eigene Bewältigungsstrategien zu trainieren
• (Wieder)-erwerb sozialer Kompetenzen

Behandlungsdauer
Die Dauer der Behandlung richtet sich nach dem 
Schweregrad der Erkrankung und der individuellen 
Notwendigkeit. 

Klinik für Psychiatrie,
Psychotherapie und 
Psychosomatik

Abteilung I 
Psychiatrie und Psychotherapie 

Chefärztin:
Dipl.-Med. Sylvia Lorenz
Fachärztin für 
Psychiatrie und Psychotherapie
Fachärztin für 
Psychosomatische Medizin 
und Psychotherapie

„Sie sind uns wichtig!“

Diagnostische Möglichkeiten
• Diagnostisches Interview
• Testpsychologie
• EEG
• Labor
• EKG
• Röntgendiagnostik inklusive CT und MRT
• Konsiliarische Untersuchungen durch alle anderen 

Fachabteilungen am Klinikum 

Therapeutische Angebote
• Einzel-, Gruppen -und Familientherapie
• Ergo- und Kunsttherapie
• Kognitives Training
• Psychoedukative Angebote wie 
• Depressions-, Psychosegruppe, Gruppe für 
       Abhängigkeitserkrankungen
• Entspannungstraining
• Musiktherapie
• Genussgruppe
• Wachtherapie
• Lichttherapie
• Sport- und Bewegungstherapie 
• Physiotherapeutische Angebote

Behandlerteam
Das Team wird geleitet von einem Facharzt für 
Psychiatrie und Psychotherapie. 
Das Behandlerteam bietet eine multiprofessionelle 
psychiatrische Behandlung an, die individuell abge-
stimmt wird, um dem individuellen Beschwerdebild des 
Einzelnen gerecht zu werden.


